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	Deckblatt
	Hermann und Berthold Grafen von He. belehnen den Knappen Heinrich (Hentzen) Sigwin, dessen Bruder und ihre Erben mit den drei Gütern zu Albertshausen (Alpartzhusen), die sie innehaben, und dem Bächlein, das vor dem Dorf  in die Thulba (Tulbe) hinabfließt. Die Sigwin sollen davon Diener der Grafen sein. Heinrich Sigwin und sein Bruder haben ihre Verpflichtungen übernommen. Es siegelt Johann Sigwin, auch seines Bruders wegen.

